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Abkürzungen

WPM Wahlpflichtmodul
PM Pflichtmodul
WF Wahlfach

Erläuterungen

Wahlpflichtmodul Je nach Studiengang müssen Prüfungen in einem oder mehreren Wahlpflichtmodulen ab-
gelegt werden. Die Wahlpflichtmodule sind aus dem aktuellen Wahlpflichtmodulkatalog zu
wählen.

Pflichtmodul Pflichtmodule müssen zur Erlangung des Abschlusses in einem Studiengang erfolgreich
absolviert werden.

Wahlfach Hierbei handelt es sich um ein Brückenmodul für den Masterstudiengang Interdisziplinäre
Ingenieurwissenschaften oder ein außercurriculares Modul.



Allgemeine Hinweise

• Die zeitliche Lage der Module ergibt sich aus den Anlagen der Prüfungsordnung bzw. Fach-
prüfungsordnung.

• Die Berechnung der Gesamtnote erfolgt gemäß der Prüfungsordnung bzw. Fachprüfungsordnung.

• Bei Angabe mehrerer Prüfungsformen für ein Modul, die von der Teilnehmer-
zahl abhängig sind, wird die semesteraktuelle Prüfungsform zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt-
gegeben. Diese sind durch Klammerzusätze mit Bezug zur Teilnehmerzahl gekennzeichnet. In al-
len anderen Fällen, in denen für ein Modul mehrere Prüfungsformen angegeben sind, sind die-
se zum erfolgreichen Bestehen des Moduls abzulegen.

• Voraussetzung für die Vergabe von ECTS-Punkten ist das erfolgreiche Bestehen der auf-
geführten Prüfungs- und Studienleistungen. Besteht ein Modul aus zwei Lehrveranstaltun-
gen (z. B. ein Labor mit den Lehrveranstaltungen Teillabor 1 und Teillabor 2), so werden die in den jewei-
ligen Lehrveranstaltungen ausgewiesenen ECTS nicht einzeln, sondern die Summe der ECTS der zu-
gehörigen Lehrveranstaltungen erst bei Bestehen des kompletten Moduls vergeben.

• Rechtlich bindend ist die Prüfungsordnung bzw. Fachprüfungsordnung in der jeweils gültigen Fassung.
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Elektrische und magnetische Felder

Inhalt

Elektrostatisches Feld und elektrisches Strömungsfeld
Feldstärke, Fluss, Flussdichte, Stromdichte, Spannung
Maxwellgleichungen: Durchflutungsgesetz, Gaußscher Satz der Elektrostatik,
Operatoren der Vektoranalysis: Nabla (grad, div, rot)
Einfache, Linien-, Flächen-, Volumenintegrale
Feldberechnung einfacher Geometrien: Linien, Kugeln, Flächen

Symmetrie der Maxwellgleichungen im Bezug auf das elektrische und magnetische Feld.

Kompetenzziele

Kenntnisse der Grundbegriffe der elektromagnetischen Feldtheorie
Anwendung mathematischer Methoden der Vektoranalysis
zur Feldberechnung
Dazu gehört: angeben fachspezifischer Größen, lösen fachspezifischer Rechenaufgaben,
gegenüberstellen von Rechenmethoden und auswählen der optimalen Methode, anwen-
den grundlegender Techniken in der Praxis.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□✕ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen • Grundlagen der Elektrotechnik (Wechselstromtechnik)

Literatur
• Georg: Elektromagnetische Felder und Netzwerke,

Fricke/Vaske: Grundlagen der Elektrotechnik I,
Grafe, Loose, Kühn: Grundlagen der Elektrotechnik II

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Internet of Things - Digitale Automation - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (PO 2017) □✕ PM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - Automation und Energie (PO 2017) □✕ PM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - Informationstechnologie und Elektro-
nik (PO 2017)

□✕ PM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - Medizintechnik (PO 2017) □✕ PM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Elektromobilität - (FPO 2024) □✕ PM

Bachelor Elektromobilität - (PO 2017) □✕ PM

Bachelor Informationstechnik (-dual) - (FPO 2024) □✕ PM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (FPO 2024) □✕ PM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (FPO 2024) □✕ PM

Bachelor Medizintechnik (-dual) - (FPO 2024 FPO 2025) □✕ PM

Bachelor Medizintechnik - (PO 2017) □✕ PM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden
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Sprache Deutsch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Herr Prof. Dr. Andreas Richard Diewald

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr. Andreas Richard Diewald

Kommentar

Änderungsdatum 06.08.2025
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Energiewandlungsmaschinen

Inhalt

Die Vorlesung findet zweigeteilt im gleichen Semester statt. Im ersten Teil (Prof. Hein-
rich) werden die Grundlagen der Kolbenmaschinen gelehrt: Neben einer allgemeinen Ein-
leitung über die Energieversorgung werden die Inhalte Verbrennung und Brennstoffe, Geo-
metrie und Kinematik von Kolbenmaschinen, Arbeitsverfahren, Komponenten des Verbren-
nungsmotors sowie Kolbenarbeitsmaschinen behandelt.
Im zweiten Teil (Prof. König) werden die Grundlagen zum Betriebsverhal-
ten von Strömungsmaschinen, das Zusammenwirkungen von Strömungsmaschinen und An-
lagen, sowie die Strömung und Energieumsetzung in Laufrad und Statorkomponenten be-
handelt.

Kompetenzziele

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die wesentlichen Bau-
teile von Energiewandlungsmaschinen und sind in der Lage, verschiedene Arten von Ener-
giewandlungsmaschinen zu klassifizieren, das Betriebsverhalten von Energiewandlungsma-
schinen zu beschreiben sowie deren Arbeitsprozesse thermodynamisch auf analytische Wei-
se zu berechnen.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen • Strömungslehre
• Technische Thermodynamik

Literatur • Vorlesungsskript
• Energieumwandlung in Kraft- und Arbeitsmaschinen (Kalide, Sigloch, Hanser Verlag)

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit
Bachelor Maschinenbau (auch dual) - (FPO 2023) □✕ PM

Bachelor Fahrzeugtechnik - (FPO 2023) □✕ PM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - (FPO 2023) □✕ PM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Angebot □ Wintersemester □✕ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Deutsch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Wird in der Vorlesung bekanntgegeben

Lehrende(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Christoph Heinrich, Herr Prof. Dr. Sven König

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Christoph Heinrich, Herr Prof. Dr. Sven König

Kommentar

Änderungsdatum 22.10.2025
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Fahrwerke

Inhalt

Jedes Fahrzeug muss unabhängig vom Konzept oder der Antriebsart ein sicheres und kom-
fortables Fahrwerk haben, der Auslegung der Quer- und Vertikaldynamik kommt also ei-
ne hohe Bedeutung zu. Schwerpunkte sind also:
Anforderungen an das Fahrverhalten, Reifen, Einspur-Fahrzeugmodell, Parameterstu-
die zum Pkw-Lenkverhalten, Lenkung, Radaufhängung;
Anforderungen an die Federung, Fahrbahn als Anregung, Fahrzeugschwingungen, Fede-
rungskomponenten, Dämpfer

Kompetenzziele

Die Studierenden verstehen die mechanischen Zusammenhänge der Statik und Schwin-
gungstechnik und die Umsetzungen dieser Erkenntnisse in konstruktive Maßnah-
men. Sie sind in der Lage, selbstständig konzeptionelle Entscheidungen zur Auslegung ei-
nes Kfz-Fahrwerks zu treffen.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur
• Vertikal-/Querdynamik von Kraftfahrzeugen

(Fahrzeugtechnik II), Eckstein
• Vorlesungsskript

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - Fahrzeugtechnik (PO 2015) □✕ PM

Bachelor Sicherheitsingenieurwesen - (PO 2015) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - Allgemeiner Maschinenbau (PO 2015) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - Fahrzeugtechnik (PO 2015) □✕ PM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - Technische Sicherheit (PO 2015) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - Allgemeiner Maschinenbau (PO 2015) □✕ WPM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Deutsch und Englisch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Herr Prof. Dr. Alexander Wohlers

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr. Alexander Wohlers

Kommentar

Änderungsdatum 21.11.2024
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Fahrzeugelektronik

Inhalt

Anforderungen an Elektroniksysteme im Kraftfahrzeug:
- Hardware, Software, Mechanik
- Aufbau von Kfz-Steuergeräten: Rechner, Speicher, Kommunikation, Signalaufbereitung
- Endstufen
Vernetzungstechnologien:
- Netztopologien, Übertragungsmedien, Protokolle
Aktoren und Sensoren in der Fahrzeugsystemtechnik aus den Bereichen:
- Antriebstechnik, Komfort, Sicherheit
Einführung in die Elektromobilität:
- Elektrische Maschinen im Kfz
- Batterietechnologie
Fahrerassistenzsysteme:
- Klassifizierung nach SAE
- autonomes Fahren
Betriebssysteme im Kfz:
- Anforderungen
- AUTOSAR

Kompetenzziele

Die Studierenden kennen die besonderen Anforderungen an Steuergeräte in der Kfz-
Umgebung. Sie können die unterschiedlichen Anforderungen an die Kfz-Elektronik von Au-
tomobilherstellern und Zulieferern differenzieren. Sie können die fahrzeugspezifischen Bus-
systeme, Rechnerarchitekturen und Betriebssysteme im Detail beschreiben.

Die Studierenden können das Zusammenspiel von Fahrzeugkomponenten und Steuer-
gerätefunktionen analysieren. Sie können die unterschiedlichen Sensor- und Aktortechnolo-
gien moderner Antriebssysteme darstellen.

Die Studierenden kennen die Anforderungen an Batteriesysteme im Kfz. Sie können die we-
sentlichen Funktionen eines Batteriemanagementsystems beschreiben.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen • Grundlagen der Elektrotechnik (Gleichstromtechnik)
• Grundlagen der Elektrotechnik (Wechselstromtechnik)

Literatur

• Manfred Krüger ”Kraftfahrzeugelektronik“
• Guzzella ,“Fahrzeugsysteme”
• Bosch (Vieweg Verlag), ”Ottomotor Management“
• Jung, ”Automotive Electronics“
• Kiencke, Nielson, “Automotive Control”
• Kiencke, Nielson, “Automotive Control”

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - Fahrzeugtechnik (PO 2015) □✕ PM

Bachelor Sicherheitsingenieurwesen - (PO 2015) □✕ WPM

Bachelor Sport- und Rehatechnik - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - (PO 2015) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - Allgemeiner Maschinenbau (PO 2015) □✕ WPM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig
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Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

2 60 Stunden [4 SWS] 0 Stunden

Sprache Deutsch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Herr Prof. Dr. Florian Dräger, Herr Prof. Dr. Matthias Scherer, Herr Prof. Dr. Nikolaus Reiland

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr. Florian Dräger, Herr Prof. Dr. Matthias Scherer

Kommentar

Änderungsdatum 20.02.2026
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Finite Elemente

Inhalt
- Einführung in die Finite Elemente Methode
- Relevante Theorie der Verwendung von Finiten Elementen für die praktische Anwendung
- Praktische Beispiele mit der Siimulationssoftware Abaqus/CAE

Kompetenzziele

Die Studierenden können die Grundlagen der Finiten Elemente Methode erklären, einfa-
che FE-Modelle aufbauen und damit das statische Strukturfestigkeitsverhalten von Bautei-
len numerisch berechnen.

Ergänzende Informationen für die Verwendung im dualen Studium siehe unter Kom-
mentare

Lehrform

□✕ Vorlesung

□✕ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur

• Vorlesungsumdruck/Foliensatz
• Müller, G., Groth, C.: FEM für Praktiker

Expert, 2003
• Knothe,K., Wessels, H.: Finite Elemente

Springer-Verlag, 2017
• Bathe, K.-J.: Finite-Elemente-Methoden

Springer-Verlag, 2001

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□✕ Testat

Hinweis zur Studienleistung Die Studienleistung ist Voraussetzung zum Ablegen der Prüfungsleistung

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Fahrzeugtechnik - (FPO 2023) □✕ PM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - Sicherheitsingenieurwesen (FPO 2023) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - Fahrzeugtechnik (FPO 2023) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - Allgemeiner Maschinenbau (FPO 2023) □✕ PM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - Computational Engineering (FPO 2023) □✕ PM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - Allgemeiner Maschinenbau (FPO 2023) □✕ PM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - Computational Engineering (FPO 2023) □✕ PM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - Sicherheitsingenieurwesen (FPO 2023) □✕ WPM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Deutsch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Herr Prof. Dr. Christian Kontermann

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr. Christian Kontermann
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Kommentar

Die Studienleistung für die dual Studierenden in diesem Modul unterschei-
det sich von der Studienleistung der grundständig Studierenden dadurch, dass das The-
ma der Studienleistung einen besonderen Bezug zum Tätigkeitsfeld im Kooperationsunter-
nehmen ausweist.
Somit haben dual Studierende über die oben genannten Qualifikationsziele hinausge-
hend nach erfolgreich abgeschlossenem Modul die Fähigkeit erlangt, ihre praxisbezoge-
nen Tätigkeiten vor dem Hintergrund der an der Hochschule erworbenen Kenntnisse einzu-
ordnen.

Änderungsdatum 28.01.2026
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Hydraulik

Inhalt

• Überschlägige Dimensionierung von Hydraulikkreisen
• Fluidmechanische Grundlagen
• Pumpen und Motoren
• Hydraulikventile
• Hydraulische Regelungen
• Druckflüssigkeiten
• Hydraulische Komponenten
• Hydraulikkreisläufe
• Hydrostatische Getriebe

Kompetenzziele

• Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, sich an den konstrukti-
ven Aufbau und die Funktion relevanter hydraulischer Geräte zu erinnern.
• Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, den kon-
struktiven Aufbau und die Funktion hydraulischer Grundschaltungen zu verstehen.
• Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, an-
hand von selbstständig zu bearbeitenden Übungen Lösungsverfahren für hydraulische Pro-
blemstellungen anzuwenden.
• Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, hydrauli-
sche Schaltungen zu analysieren.
• Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der La-
ge, Ansätze zur Lösung hydraulischer Problemstellungen zu evaluieren.
• Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Hydraulik-
kreisläufe zu erschaffen.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur
• Murrenhoff, H.: Grundlagen der Fluidtechnik, Teil 1, Shaker Verlag
• Ortwig, H.; Übungen zur Hydraulik

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Sicherheitsingenieurwesen - (PO 2015) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - (PO 2015) □✕ WPM

Bachelor Fahrzeugtechnik - (FPO 2023) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - (FPO 2023) □✕ WPM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - (FPO 2023) □✕ WPM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - (PO 2015) □✕ WPM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Deutsch

Dauer des Moduls 1 Semester
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Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Herr Prof. Dr. Alexander Wohlers

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr. Alexander Wohlers

Kommentar

Änderungsdatum 29.11.2025
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Investition und Finanzierung

Inhalt

Vorschüssige und nachschüssige Kontoentwicklung, Rentenrechnung, Endwert, Ka-
pitalwert, Annuität, Interner Zinsfuß, Anwendungskriterien der Entscheidungsre-
geln, Wertpapiere, Wertpapiermarkt und Finanzierung, Portfoliotheorie nach Marko-
witz, Capital Asset Pricing Model und Anwendung zur Aktienselektion, Geldtheo-
rie, Währungskurse, Währungsrisiko, Hedging von Währungsrisiken, Devisentermin-
geschäfte, Arbitrage, Kooperative und nichtkooperative Ordnung des Marktes, Betrieb-
liche Entscheidungen, Wettbewerbsformen: Polypol-Monopol-Oligopol, Marktreaktio-
nen, Marktzutritt und Dynamik, Marktordnung und Wohlfahrt, Marktzutrittsbarrieren

Kompetenzziele

Die Teilnehmer lernen, die Wirtschaftlichkeit von Sach- und Finanzinvestitio-
nen unter Berücksichtigung unterschiedlicher Finanzierungmöglichkeiten zu berech-
nen. Sie können Ursachen von Kurs- und Renditeentwicklungen im Wertpapiermarkt quan-
titativ abschätzen, wissen die Risiken von Kapitalmarktdiversifikationen quantitativ zu beur-
teilen und sind in der Lage, Risiko- und Hedgingstrategien zu entwickeln.
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Teilnehmer ein Grund-
verständnis für die Funktionsweise von Märkten erworben, insbesondere un-
ter dem Aspekt des Marktzutritts. Sie kennen die Bedeutung des Wettbewerbs und der ver-
schiedenen Wettbewerbsformen. Sie sind in der Lage, Wettbewerbsformen und -
strategien unter Aspekten der gesellschaftlichen Wohlfahrt zu beurteilen.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur
• Bonart/Bär, Quantitative BWL Bd. II
• Schmidt, Reinhard/ Terberger, Eva: Grundzüge der Investitions- und Finanzierungs-

theorie, 4. Aufl. 1997

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - (FPO 2023) □✕ PM

Bachelor Fahrzeugtechnik - (FPO 2023) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (FPO 2024) □✕ PM

Bachelor Mediziningenieurwesen - (FPO 2025) □✕ WPM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - (FPO 2023) □✕ WPM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Deutsch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Herr Prof. Dr. Juergen Bär

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr. Juergen Bär

Kommentar
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Änderungsdatum 25.02.2026
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Konstruktionsprojekt FZT

Inhalt

Kompetenzziele

Lehrform

□ Vorlesung

□ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□✕ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Angebot □ Wintersemester □✕ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Deutsch (Vorlesung), Englisch (Übung)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Peter König, Herr Prof. Dr. Florian Dräger

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Peter König, Herr Prof. Dr. Florian Dräger

Kommentar

Änderungsdatum 21.11.2024
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Lean- & Project Management, Ideation and Decision Making Methods

Inhalt
Prinzipien Lean Management, Regeln und Rollen des Projektmanagements, Nutzwertanaly-
se, FMEA, ABC-, XYZ-Analyse, Wertstromanalyse, Target Costing, Overall Equipment Effi-
ciency Analyse...

Kompetenzziele

Die Studierenden verstehen und erlernen die Prinzipien des Lean Managements und die Rol-
len und Regeln sowie die kritischen Erfolgsfaktoren im Projektmanagement. Für die Problem-
stellungen Explorations-/Innovationsproblem, Informationsproblem, Entscheidungs-, Qua-
litäts- und Kostenproblem erlernen sie im industriellen Alltag anwendbare Metho-
den. Sie sind folglich nach erfolgreichem Abschluss des Moduls in der Lage, trotz un-
terschiedlicher Erfahrungen, ”ad hoc“ abrufbarem Wissen und Denkfehlern mit Hil-
fe von Entscheidungshilfen-und Ideenfindungsmethoden unterschiedliche Entscheidun-
gen zu o.g. Problemstellungen objektiv zu treffen. Menschen, Mitarbeiter und Mana-
ger müssen im täglichen Leben ständig Entscheidungen treffen und Probleme lösen, wes-
halb die Anwendung dieser Methodiken die problemlösende Kompetenz der Studieren-
den steigert.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur • Wittmann, Skript, Qualitätsmanagementmethoden, 2020
• Rolf Dobelli, Die Kunst des klaren Denkens, 2011

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□ Klausur

□✕ Mündliche Prüfung (nur bei hoher Teilnehmerzahl)

□✕ Hausarbeit (nur bei geringer Teilnehmerzahl)

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Fahrzeugtechnik - (FPO 2023) □✕ WPM

Bachelor Sicherheitsingenieurwesen - (PO 2015) □✕ WPM

Bachelor Sport- und Rehatechnik - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - (PO 2015) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - (FPO 2023) □✕ WPM

Bachelor Mediziningenieurwesen - (FPO 2025) □✕ WPM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - (FPO 2023) □✕ WPM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - (PO 2015) □✕ WPM

Angebot □ Wintersemester □✕ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Englisch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Herr Prof. Dr. Hubert Moser

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr. Hubert Moser
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Kommentar

Weitere Verwendung des Moduls:
Zertifikatstudiengang Industrieprojektmanager,
Grundlage des Seminars/Projekt für WI im 5. Semester

Änderungsdatum 25.02.2026
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Machine Elements for Electrical Engineers

Inhalt
Grundlagen der Statik und Festigkeitslehre; Achsen, Wellen, Betriebsfestigkeit; Fe-
dern und weitere elastische Bauteilverformungen; Verbindungselemente und Verbindungs-
techniken; Schrauben; Lagerungen;

Kompetenzziele
Die Studierenden verstehen das Zusammenspiel von festigkeitsmäßig korrekter Ausle-
gung und Konstruktion einfacher mechanischer Bauteile als Bestandteil einer komplexen Ma-
schine, um dies zur eigenen Planung und Bewertung nutzen zu können.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□✕ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur • Hinzen, H.: Basiswissen Maschinenelemente (3. Auflage); De Gruyter Olden-
bourg, Berlin/Boston, 2020

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Medizintechnik - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Elektromobilität - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (PO 2017) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WF

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (FPO 2024) □✕ WPM

Bachelor Elektromobilität - (FPO 2024) □✕ WPM

Bachelor Medizintechnik (-dual) - (FPO 2024 FPO 2025) □✕ WPM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (FPO 2024) □✕ WPM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Deutsch und Englisch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Wird in der Vorlesung bekanntgegeben

Lehrende(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Heiko Michael Bossong

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Heiko Michael Bossong

Kommentar

Änderungsdatum 07.03.2025
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Maschinenelemente II

Inhalt

Gleitlager mit Festkörperreibung;
Wälzlager (Lagerbauformen, Dimensionierung eines einzelnen Lagers, Berech-
nung und konstruktive Ausführung kompletter Wälzlagerungen);
Hydrodynamische Gleitlager;

Welle-Nabe-Verbindungen (WNV);
Stoffschlüssige WNV;
Formschlüssige WNV;
Kraft- bzw. reibschlüssige WNV;

Bauformen gleichförmig übersetzender Getriebe;
Wälzgetriebe;
Riementriebe;
Zahnradgetriebe;

Kompetenzziele

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, zuneh-
mend komplexere Maschinenelemente zu verstehen, zu entwerfen, zu zeichnen und zu di-
mensionieren. Sie lernen weiterhin das Zusammenspiel mit benachbarten Maschinenele-
menten zu überblicken, womit der Studierende auf die Anforderungen der Konstruktions-
lehre vorbereitet wird. Die Studierenden können nach bestandener Laborleistung das Be-
triebsverhalten zunehmend komplexerer realer Bauteil analysieren und deren Gebrauchs-
und Verschleißzustand bewerten.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□✕ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen • Maschinenelemente I

Literatur

• ergänzende Aufgabensammlung auf den Internetseiten des De
Gruyter Verlags

• Hinzen, H.: Maschinenelemente 2 (5. Auflage); De Gruyter Oldenbourg,
Berlin/Boston, 2022

Studienleistung

□ Übungsleistung

□✕ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Hinweis zur Studienleistung Die Studienleistung ist Voraussetzung zum Ablegen der Prüfungsleistung

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - (FPO 2023) □✕ PM

Bachelor Fahrzeugtechnik - (FPO 2023) □✕ PM

Bachelor Mediziningenieurwesen - (FPO 2025) □✕ PM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - (FPO 2023) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Angebot □ Wintersemester □✕ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 90 Stunden [6 SWS] 60 Stunden

Sprache Deutsch

Dauer des Moduls 1 Semester
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Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Wird in der Vorlesung bekanntgegeben

Lehrende(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Heiko Michael Bossong

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Heiko Michael Bossong

Kommentar

Änderungsdatum 17.10.2025
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Medizinische Messtechnik

Inhalt

1. Messen am lebenden Organismus (Anforderungen an medizinische Messtechnik, medizi-
nische Messketten)
2. Bioelektromagnetismus( Neurophysiologie, Grundideen der Volumenleitertheorie)
3. Bioelektrische und biomagnetische Signale (Ableittechni-
ken, Störquellen, ausführlich: EKG und EEG, als Übersicht: EMG, ERG, EGG,EOG, MEG)
4. Messtechnik in der Audiologie (Grundlegende Mittel- und Innenohrdiagnostik)
5. Messung des Blutdrucks (Drucksensoren, palpatorische, auskultatorische und oszillatori-
sche Messung, extra- und intrakorporale Messung)

Kompetenzziele

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kann der Studierende:
-das grundlegende Wissen der medizinischen Messtechnik beschreiben.
-ist mit den speziellen Problemen der Erfassung von Daten im biomedizinischen Bereich ver-
traut
-das zuvor erworbene Grundlagenwissen zur Lösung spezieller Probleme der medizini-
schen Messtechnik anwenden.
-Verfahren zur invasiven und nichtinvasiven Diagnostik und zum Patientenmonitoring einset-
zen
Im Bereich der Schlüsselqualifikationen wird insbesondere die Selbstorganisation in der Vor-
lesungsnachbereitung und den Laboren gefördert.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□✕ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□✕ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen • Grundlagen der Elektrotechnik (Wechselstromtechnik)

Literatur

• K. Meyer-Waarden Einführung in die biologische und medizinische Messtechnik ,
Schattauer Verlag, 1975

• Kramme Medizintechnik Springer Verlag, 2010
• J. Bronzino (Editor) The Biomedical Engineering Handbook, Third Edition - 3 Volu-

me Set ,
Springer Verlag, 2000

Studienleistung

□✕ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Medizintechnik - (PO 2017) □✕ PM

Bachelor Sport- und Rehatechnik - (PO 2017) □✕ PM

Internet of Things - Digitale Automation - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Elektromobilität - (PO 2017) □✕ WPM

Angebot □ Wintersemester □✕ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Deutsch und Englisch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine
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Lehrende(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Klaus Peter Koch

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Klaus Peter Koch

Kommentar

Änderungsdatum 08.12.2025
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Microscopy

Inhalt

Lichtmikroskopie

Elektronenmikroskopie

Rastersondenmikroskopie

Andere Bildgebende Verfahren

Kompetenzziele

Verständnis der Grundprinzipien der Mikroskopie und erste praktische Erfahrungen der Ver-
wendung.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□ Übung

□✕ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen • Spezielle Themen der Physik

Literatur

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□✕ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Elektromobilität - (PO 2017) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (PO 2017) □✕ WPM

Internet of Things - Digitale Automation - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Medizintechnik - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Informationstechnik (-dual) - (FPO 2024) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (FPO 2024) □✕ WPM

Bachelor Elektromobilität - (FPO 2024) □✕ WPM

Bachelor Medizintechnik (-dual) - (FPO 2024 FPO 2025) □✕ WPM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (FPO 2024) □✕ WPM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Englisch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Frau Dr. Friederike Lee

Modulverantwortliche(r) Frau Dr. Friederike Lee
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Kommentar

1/3 der Endnote ergibt sich aus einer benoteten Präsentation der Studierenden im Rah-
men der Vorlesung.
2/3 der Endnote ergibt sich aus einer schriftlichen Prüfung am Ende der Vorlesung

Änderungsdatum 11.06.2025
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Netzinfrastruktur

Inhalt
Grundlagen elektrischer Netze
Primärtechnische Komponenten und Systeme
Auslegungskriterien und Dimensionierungsregeln

Kompetenzziele
Die Studierenden erlangen ein Verständnis für elektrische Netze und deren Funktionswei-
se zur eigenständigen Umsetzung. Des Weiteren sind sie in der Lage, planerische Grundan-
forderungen zur Konzeption elektrischer Verteilungen umzusetzen.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□✕ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur • Schutz und Selektivität in Niederspannungsanlagen, VDE-Verlag, 2. Auflage, 2022.
CAE in der Energieverteilung, 3. Auflage in 2025.

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Elektromobilität - (PO 2017) □✕ PM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (FPO 2024) □✕ PM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (FPO 2024) □✕ PM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - Automation und Energie (PO 2017) □✕ PM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - Informationstechnologie und Elektronik (PO 2017) □✕ WPM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Deutsch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung

Lehrende(r) Herr Prof. Dr. Dirk Brechtken

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr. Dirk Brechtken

Kommentar

Änderungsdatum 06.10.2025
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Produktionswirtschaft mit SAP

Inhalt

Es wird der Auftragsdurchlauf in der diskreten Fertigung inklusive Beschaffung ge-
lehrt und simuliert. Anhand von konkreten Beispielen werden Teilestammsätze, Lieferan-
ten, Stücklisten, Arbeitsplätze und Arbeitspläne angelegt. Mit diesen werden Beschaffungs-
vorgänge durchgeführt und die Produkte gefertigt. Dazu werden die Arbeitsabläufe der Be-
schaffung, der Produktstrukturierung, der Arbeits- und Fabrikplanung und der Produkti-
on behandelt. Wichtige Fragestellungen der Materialwirtschaft werden zusätzlich behan-
delt. Die ganzen Arbeitsabläufe werden am SAP-ERP© System simuliert. Die Arbeitswei-
se und die Datenstrukturen von ERP-Systemen werden untersucht und diskutiert. Die Grund-
lagen des relationalen Datenmodels werden gelehrt.

Kompetenzziele

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnis-
se der Organisation von Beschaffung und Produktion. Sie sind in der Lage, ERP-
Systeme zu bedienen und sich in andere Module oder ERP-Systeme einzuarbei-
ten. Sie verfügen über Kenntnisse der Entlohnung, der Beschaffung, der Produkt- und Ferti-
gungsstrukturierung und der Arbeitsplanung.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□✕ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□✕ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur

Studienleistung

□✕ Übungsleistung

□✕ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Hinweis zur Studienleistung Die Studienleistung ist Voraussetzung zum Ablegen der Prüfungsleistung

Prüfungsleistung

□ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□✕ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□✕ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□✕ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Sicherheitsingenieurwesen - (PO 2015) □✕ WPM

Bachelor Elektromobilität - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Medizintechnik - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Fahrzeugtechnik - (FPO 2023) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (FPO 2024) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Elektromobilität - (FPO 2024) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - (FPO 2023) □✕ WPM

Bachelor Mediziningenieurwesen - (FPO 2025) □✕ WPM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - (FPO 2023) □✕ WPM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - (PO 2015) □✕ WPM

Bachelor Medizintechnik (-dual) - (FPO 2024 FPO 2025) □✕ WPM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (FPO 2024) □✕ WPM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Englisch
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Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Herr Prof. Dr. Fritz Nikolai Rudolph

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr. Fritz Nikolai Rudolph

Kommentar

Änderungsdatum 03.07.2025
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Projektarbeit Fahrzeugtechnik

Inhalt
Vorbereitung und Durchführung von fahrzeugtechnischen Projekten, Simulationen und Ver-
suchen. Einarbeitung in aktuelle Prüf- und Messtechnik- oder CAE-Software, z.B. Dia-
dem, LS-Dyna, Madymo und einführende Unterstützung bei deren praktischer Nutzung.

Kompetenzziele

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden selbstständig eine prak-
tische fahrzeugtechnische Aufgabenstellung einschließlich Versuchsplanung lösen und eva-
luieren. Sie haben erlernt, die geeignete Prüf- und Messtechnik und Versuchs-
durchführung auszuwählen sowie die Auswertung und Dokumentation der Ergebnis-
se durchzuführen. Die Studierenden können CAx Tools zur Entwicklung von fahrzeugtechni-
schen Fragestellungen, Prüfstandsteuerung, Messwerterfassung und -verarbeitung anwen-
den. Darüber hinaus haben sie praktische Erfahrungen in der Anwendung von Projektmana-
gementmethoden gesammelt.

Lehrform

□ Vorlesung

□ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□✕ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□✕ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Deutsch und Englisch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Christoph Heinrich, Herr Prof. Dr.-Ing. Peter König

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Peter König

Kommentar

Änderungsdatum 29.07.2025
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Python für Ingenieure

Inhalt

- Berechnung dynamischer Systeme mit Python
- Erstellung von Datenbanken mit Python
- Verwendung von Python in Blender
- Raspberry Pi mit Python
- ANSYS mit Python

Kompetenzziele

Das Modul SSchwingungstechnik-vermittelt den Studierenden grundlegende Kennt-
nisse und Fähigkeiten im Bereich der Schwingungsanalyse, -berechnung und -
dämpfung. Es soll die Studierenden befähigen, Schwingungsprobleme in technischen Sys-
temen zu erkennen, zu analysieren und geeignete Lösungsansätze zur Schwingungsreduk-
tion zu entwickeln.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WF

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Englisch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Herr Prof. Dr. Alexander Wohlers

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr. Alexander Wohlers

Kommentar

Änderungsdatum 11.06.2025
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Rechnergestützte Entwurfswerkzeuge

Inhalt

Einführung in die Hochfrequenztechnik diskreter und verteilter Bauelemente
-Wiederholung Netzwerkparameter
-Leitungstheorie UND deren Anwendung
-Streuparameter
-Reflexion und Transmission
-Entwurf (SYNTHESE) von einfachen Schaltungen:
a.) Dämpfungsglieder
b.) Anpassnetzwerke
c.) passive Filterstrukturen

Kompetenzziele

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte Kennt-
nisse der mathematischen Algorithmen von SPICE, Kenntnisse im Hierarchischen Schal-
tungsentwurf und Kenntnisse über Einsatzmöglichkeiten (Analysearten) moderner Netzwerk-
simulatoren am Beispiel von LTSPICE. Sie sind in der Lage, Designparameter aus Simulati-
on zu berechnen und Bauelemente zu modellieren.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur

• Hoefer, E. E. E., Nielinger, H.
SPICE Analyseprogramm
für elektronische Schaltungen
Springer-Verlag Berlin 1985
ISBN 3-540-15160-5

• Siegl, J.; Eichele, H.
Hardwareentwicklung mit ASIC
Mikroelektronik Band 8
Hüthig Buch Verlag Heidelberg 1990
ISBN 3-7785-1990-5

• Ehrhardt, D., Schulte, J.
Simulieren mit PSPICE
Vieweg Verlag Braunschweig 1992
ISBN 3-528-04921-9

• Tuinenga, P. W.
SPICE A Guide to Circuit Simulation Analysis
Using PSPICE
Prentice Hall Englewood Cliffs,
New Jersey 07632
1992 (2. Edition)
ISBN 0-13-747270-6

• Baumann, Möller
Schaltungssimulation mit Design Center
Fachbuchverlag Leipzig-Köln 1994
ISBN 3-343-00867-2

• Santen, Martin
Das PSPICE Design Center 6.1 Arbeitsbuch
Fächer Verlag Didaktik 1994
ISBN 3-980-4099-0-2

• Justus, Otto
Berechnung linearer und nichtlinearer Netzwerke
mit PSPICE-Beispielen
Leipzig Buchverlag
ISBN 3-343-00865-6

• Kosack, Peter
ASIC im Überblick
VDE-Verlag GmbH Berlin Offenbach 1993
ISBN 3-8007-1743-3

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□ Klausur

□✕ Mündliche Prüfung

□✕ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□✕ Laborleistung
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□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - Informationstechnologie und Elektronik (PO 2017) □✕ PM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - Automation und Energie (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Medizintechnik - (PO 2017) □✕ WPM

Internet of Things - Digitale Automation - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Elektromobilität - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (FPO 2024) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Elektromobilität - (FPO 2024) □✕ WPM

Bachelor Medizintechnik (-dual) - (FPO 2024 FPO 2025) □✕ WPM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (FPO 2024) □✕ WPM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Deutsch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Herr Prof. Dr. Andreas Richard Diewald

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr. Andreas Richard Diewald

Kommentar

Änderungsdatum 09.10.2025
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Regelungstechnik

Inhalt Stationäres und dynamisches Übertragungsverhalten von Systemen, Frequenzgang, Reg-
lerentwurf, algebraische Stabilitätskriterien, Nyquist Kriterium, Modellbildung

Kompetenzziele

• Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der La-
ge, sich an die Grundlagen der Regelungstechnik zu erinnern.
• Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, regelungs-
technische Verfahren zu verstehen.
• Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls waren die Studierenden in der Lage, im Rah-
men des regelungstechnischen Praktikums die erworbenen Kenntnisse anzuwenden.
• Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, mit Hil-
fe der abstrakten mathematischen Beschreibung von Systemen diese hinsichtlich ihrer Sta-
bilitätseigenschaften zu analysieren.
• Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, techni-
sche Lösungen für regelungstechnische Problemstellungen zu evaluieren.
• Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Regelkrei-
se zu erschaffen.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□✕ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur

• Föllinger, O.: Regelungstechnik, Hüthig Buch Verlag, Heidelberg
• Unterlagen zum regelungstechnischen Praktikum
• Zimmernann, U.; Ortwig H.: Regelungstechnik I für Ingenieure und Praktiker, Sha-

ker Verlag Aachen
• Mann, Schiffelgen, Froriep: Einführung in die Regelungstechnik; Carl Hanser Ver-

lag, München Wien
• Rake, H.: Regelungstechnik A und Ergänzungen (Regelungstechnik B); Vorlesungs-

umdruck 14. Auflage 1990, Institut für Regelungstechnik, RWTH Aachen
• Richard C. Dorf / Robert H. Bishop: Moderne Regelungssysteme, Pearson Studium

Studienleistung

□ Übungsleistung

□✕ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - (PO 2015) □✕ PM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - (PO 2015) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Internet of Things - Digitale Automation - (PO 2017) □✕ PM

Bachelor Sicherheitsingenieurwesen - (PO 2015) □✕ PM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Deutsch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Harald Ortwig, Herr Prof. Dr.-Ing. Uwe Zimmermann

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Uwe Zimmermann
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Kommentar

Änderungsdatum 29.01.2026
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Signale und Systeme

Inhalt

Signale, Systeme
z-Transformation
Das Abtasttheorem
Impulsantwort und Übertragungsfunktion
Fourierreihen, Fouriertransformation zeitkontinuierlicher Signale, DTFT, DFT
LTI-Systeme im Frequenzbereich
Digitale Filterstrukturen
IIR-Filterentwurf

Kompetenzziele

Die Studierenden
können zeitkontinuierliche und zeitdiskrete Signale mathematisch beschreiben
können verschiedene Transformationen vom Zeitbereich in den Bildbereich und umge-
kehrt berechnen
können beurteilen, welches Verfahren das für die jeweilige Aufgabenstellung und erforderli-
chen Rechenaufwand optimale ist
können Algorithmen zur digitalen Signalverarbeitung anwenden

Lehrform

□✕ Vorlesung

□✕ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur • Kammmeyer Kroschel, ”Digitale Signalverarbeitung“
• Oppenheim, Schaffer ”Zeitdiskrete Signalverarbeitung“

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - Informationstechnologie und Elektronik (PO 2017) □✕ PM

Bachelor Elektromobilität - (PO 2017) □✕ WPM

Internet of Things - Digitale Automation - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (FPO 2024) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Informationstechnik (-dual) - (FPO 2024) □✕ PM

Bachelor Medizintechnik (-dual) - (FPO 2024 FPO 2025) □✕ PM

Bachelor Medizintechnik - (PO 2017) □✕ PM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - Automation und Energie (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Elektromobilität - (FPO 2024) □✕ WPM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (FPO 2024) □✕ WPM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Deutsch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine
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Lehrende(r) Herr Prof. Dr. Elmar Seidenberg

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr. Elmar Seidenberg

Kommentar

Änderungsdatum 17.11.2025
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Simulationsverfahren

Inhalt

Im Rahmen der Lehrveranstaltung werden anhand von Beispielen wie induktiven Schnittstel-
len, implantierten Elektroden und Wärmeausbreitung im Körper die problemspezifischen Dif-
ferenzialgleichungen aufgestellt und analytisch sowie mit Finite-Elemente-Methoden berech-
net. Hierbei werden vereinfachte Modelle analytisch betrachtet, um die Simulationsergeb-
nisse zu verifizieren. Anschließend werden komplexere Modelle mit Simulationen unter-
sucht. Hierbei soll insbesondere auf Probleme der numerischen Simulation sowie der De-
finition von Modellen Wert gelegt werden.

Kompetenzziele

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden
• zu physikalischen Problemen passende Differentialgleichungen aufstellen,
• Modelle zur Simulation entwickeln,
• aus einfacher Geometrie Lösungen analytisch berechnen, um gewonnene Simulationser-
gebnisse hiermit zu verifizieren,
• mit Hilfe der gewonnenen Kenntnisse über Feldsimulationen die richtigen Simulationswerk-
zeuge und Randbedingungen auswählen.
Die Studierenden sind in der Lage, selbst erarbeitete Ergebnisse einer kritischen Selbstkon-
trolle zu unterziehen (wesentliche Schlüsselqualifikation).

Lehrform

□✕ Vorlesung

□ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□✕ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

• Grundlagen der Elektrotechnik (Wechselstromtechnik)
• Elektrische und magnetische Felder
• Klassische und moderne Physik
• Spezielle Themen der Physik

Literatur

• Lehner, Günther
Elektromagnetische Feldtheorie für Ingenieure und Physiker

• Finkenzeller, Klaus
RFID-Handbuch - Grundlagen und praktische Anwendungen von induktiver Funkan-
lagen, Transponder und kontaktloser Chipkarten

• Grodzinsky, Alan J.
Fields, Forces, and Flows in Biological Systems
Garland Science

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□✕ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Medizintechnik - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Elektromobilität - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (PO 2017) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Internet of Things - Digitale Automation - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Informationstechnik (-dual) - (FPO 2024) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (FPO 2024) □✕ WPM

Bachelor Elektromobilität - (FPO 2024) □✕ WPM

Bachelor Medizintechnik (-dual) - (FPO 2024 FPO 2025) □✕ WPM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (FPO 2024) □✕ WPM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig
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Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Deutsch und Englisch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Wird in der Vorlesung bekanntgegeben

Lehrende(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Klaus Peter Koch

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Klaus Peter Koch

Kommentar

Änderungsdatum 10.06.2025
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Statistische Methoden

Inhalt

Häufigkeiten und Wahrscheinlichkeiten, Grundregeln der Wahrscheinlichkeitsrechnung, Zu-
fallsvariablen und Wahrscheinlichkeitsverteilung, Erwartungswert, Varianz, Kovarianz, Korre-
lation, Test-Statistik, Konfidenzintervalle, einfache lineare und nichtlineare Regression, An-
wendungen im Bereich Qualität und Zuverlässigkeit.

Kompetenzziele Bei erfolgreichem Abschluss des Moduls können Teilnehmer praktische Entscheidungspro-
bleme des Industrieunternehmens mithilfe statistischer Methoden analysieren und lösen.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur • Schira, Josef: Statistische Methoden für BWL und VWL; 1. Aufl. 2006
• Bonart, Th./Bär, J. Quantitative Betriebswirtschaftslehre, Band I, 1. Auflage 2018

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Sport- und Rehatechnik - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Fahrzeugtechnik - (FPO 2023) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - (PO 2015) □✕ PM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - (FPO 2023) □✕ PM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (FPO 2024) □✕ PM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - Sicherheitsingenieurwesen (FPO 2023) □✕ PM

Bachelor Sicherheitsingenieurwesen - (PO 2015) □✕ PM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - Allgemeiner Maschinenbau (FPO 2023) □✕ WPM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - Computational Engineering (FPO 2023) □✕ WPM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - (PO 2015) □✕ WPM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Deutsch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Herr Prof. Dr. Juergen Bär

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr. Juergen Bär

Kommentar

Änderungsdatum 21.11.2024
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Strömungslehre

Inhalt

Eigenschaften von Flüssigkeiten und Gasen (Aggregatzustände, Fluidbegriff, Kontinuums-
hypothese, Druck in ruhendem Fluid, thermische Zustandsgleichung, Zähigkeit, Grenz-
flächenspannung, Schallgeschwindigkeit), Hydrostatik (Euler‘sches Grundgesetz der Hy-
drostatik, Pascal‘sches Paradoxon, Druckverteilung in der Atmosphäre, Kommuni-
zierende Gefäße, Fluidkräfte auf Wandungen, Hydrostatischer Auftrieb, Druckvertei-
lung bei Starrkörperbewegung), Kinematik (Lagrange‘sche und Euler‘sche Darstel-
lung, Geschwindigkeit, Materielle Zeitableitung und Beschleunigung, Stromlinien, Streichli-
nien, Bahnlinien, Stromröhre und Stromfaden, Formulierung von Bilanzgleichungen, Konti-
nuitätsgleichung), Euler’sche und Bernoulli’sche Gleichung, Rohrhydraulik (laminare und tur-
bulente Strömung, Druckverluste, Rohrleitungsberechnung), Impulssatz und Drehimpuls-
satz für stationäre inkompressible Strömungen

Kompetenzziele

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der La-
ge strömungstechnische Problemstellungen zu erklären, die Grundgleichun-
gen der Strömungslehre auf praktische Anwendungen anzuwenden und analytische Be-
rechnungsergebnisse bezüglich der zugrunde liegenden Vereinfachungen zu bewerten.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□✕ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur

• Vorlesungsunterlagen
• Technische Strömungslehre (Becker, Verlag: Teubner)
• Fluid Mechanics (White, Verlag: McGraw-Hill)
• Technische Fluidmechanik (Sigloch, Verlag: Springer)

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - (FPO 2023) □✕ PM

Bachelor Fahrzeugtechnik - (FPO 2023) □✕ PM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - (FPO 2023) □✕ PM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - (PO 2015) □✕ PM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - (PO 2015) □✕ PM

Bachelor Elektromobilität - (PO 2017) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Mediziningenieurwesen - (FPO 2025) □✕ PM

Bachelor Sport- und Rehatechnik - (PO 2017) □✕ PM

Bachelor Sicherheitsingenieurwesen - (PO 2015) □✕ PM

Bachelor Elektromobilität - (FPO 2024) □✕ WPM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 90 Stunden [6 SWS] 60 Stunden

Sprache Deutsch

Dauer des Moduls 1 Semester
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Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Wird in der Vorlesung bekanntgegeben

Lehrende(r) Herr Prof. Dr. Sven König

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr. Sven König

Kommentar

Änderungsdatum 10.02.2026
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Systemtheorie

Inhalt

Grundlagen der Signal- und Systemtheorie
Klassifikation von Signalen
Grundlagen der Funktionentheorie
Diskrete und kontinuierliche Faltung
Distributionen
Lineare, zeitinvariante Systeme,
Impulsantwort und Übertragungsfunktion
Fourierreihen, Fouriertransformation
Laplacetransformation
Abtasttheorem
Zeitdiskrete Signale
Z-Transformation

Kompetenzziele

Die Studierenden sind in der Lage, unterschiedliche Signaltypen zu differenzie-
ren und zu analysieren. Sie beherrschen den Umgang mit den unterschiedlichen Metho-
den der Integraltransformation (Fourier-, Laplace- und z-Transformation). Sie können eben-
falls dynamische Systeme in ihren Eigenschaften differenzieren und die Transformati-
onsmethoden anwenden. Die Studierenden kennen die entsprechenden Anwendungsfel-
der aus der Praxis. Sie können einfache mechanische Systeme, modellieren und mit Hil-
fe der Transformationsverfahren die Systemantworten systematisch berechnen. Sie beherr-
schen rechnergestütze Entwurfswerkzeuge zur Lösung entsprechender Problemstellungen.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□✕ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen • Analysis 1
• Analysis 2

Literatur
• U.Kiencke, H.Jäkel Signale und Systeme
• Weber, Laplacetransformation
• Preuß, Funktionaltransformation

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio
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Verwendbarkeit

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (PO 2017) □✕ PM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (PO 2017) □✕ WPM

Internet of Things - Digitale Automation - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Sicherheitsingenieurwesen - (PO 2015) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - (PO 2015) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Elektromobilität - (PO 2017) □✕ PM

Bachelor Informationstechnik (-dual) - (FPO 2024) □✕ PM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (FPO 2024) □✕ PM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (FPO 2024) □✕ PM

Bachelor Medizintechnik (-dual) - (FPO 2024 FPO 2025) □✕ PM

Bachelor Medizintechnik - (PO 2017) □✕ PM

Bachelor Mediziningenieurwesen - (FPO 2025) □✕ PM

Bachelor Sport- und Rehatechnik - (PO 2017) □✕ PM

Bachelor Elektromobilität - (FPO 2024) □✕ PM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - (PO 2015) □✕ WPM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Deutsch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Herr Prof. Dr. Matthias Scherer

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr. Matthias Scherer

Kommentar

Änderungsdatum 23.06.2025
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Technische Kybernetik (Industrie 4.0)

Inhalt

Das Fach ”Kognitive Robotik-(vormals ”Technische Kybernetik”) vermittelt die Grundla-
gen und Architekturen robotischer Systeme sowie weiterführende Einblicke in deren sensor-
basierte Perzeption und Navigation. Hierbei stehen Verfahren der Computer Vision und Pho-
togrammetrie, der Planung und Wegfindung sowie des Roboter-Verhaltens im Vorder-
grund. Die Veranstaltung wird gestützt durch spezifische Laboranteile. Sprache der Veran-
staltung ist in diesem Zyklus Deutsch, mit englischsprachigen Materialien und Folien.

Kompetenzziele

Nach der Bearbeitung dieses Moduls sind Sie in der Lage...
- die Funktion und Architekturen robotischer Systeme zu verstehen und zu beschreiben
- Systemkomponenten in Perzeption und Navigation zu entwerfen
- Algorithmen und Methoden aus dem Feld der Computer Vision und Photogrammetrie so-
wie Planung und Wegfindung zu implementieren

Lehrform

□✕ Vorlesung

□✕ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen • Sensorik

Literatur • Siciliano, Khatib: SSpringer Handbook of Robotics 2nd Edition”, Springer, 2016.

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur (nur bei hoher Teilnehmerzahl)

□✕ Mündliche Prüfung (nur bei geringer Teilnehmerzahl)

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Medizintechnik - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Informationstechnik (-dual) - (FPO 2024) □✕ PM

Internet of Things - Digitale Automation - (PO 2017) □✕ PM

Bachelor Medizintechnik (-dual) - (FPO 2024 FPO 2025) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (FPO 2024) □✕ WPM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 75 Stunden [5 SWS] 75 Stunden

Sprache Deutsch oder Englisch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Wird in der Vorlesung bekanntgegeben

Lehrende(r) Herr Prof. Dr. Volker Lücken

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr. Volker Lücken

Kommentar

Änderungsdatum 24.11.2025
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Therapeutic Systems

Inhalt

Therapeutische Geräte:
- Inkubatortechnik
- Beatmungstechnik
- Anästhesietechnik
- Infusionspumpen
- Dialyse
- Elektrochirurgie
- Laserchirurgie
- Defibrillator

Kompetenzziele

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls ist der Studierende in der Lage:
- Anforderungen an therapeutische Geräte zu definieren
- Arten therapeutischer Systeme zu beschreiben
- Umgang mit den speziellen Risiken bei der Anwendung am Patienten zu entwickeln
- Parameter von therapeutischen Geräten zu berechnen
- Auswirkungen von Änderungen an einem Gerät einzuschätzen

Lehrform

□✕ Vorlesung

□ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur

• John G. Webster, Medical Instrumentation: Application and Design
• Rüdiger Kramme, Medizintechnik, Verfahren - Systeme - Informationsverarbeitung
• J. Bronzino (Editor) The Biomedical Engineering Handbook,

Third Edition - 3 Volume Set ,
Springer Verlag, 2000

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□✕ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (PO 2017) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WF

Bachelor Medizintechnik (-dual) - (FPO 2024 FPO 2025) □✕ PM

Bachelor Medizintechnik - (PO 2017) □✕ PM

Bachelor Mediziningenieurwesen - (FPO 2025) □✕ WPM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (FPO 2024) □✕ WPM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Deutsch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Dara Feili

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Dara Feili

Kommentar
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Änderungsdatum 21.11.2024
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Thermodynamik

Inhalt

Einführung von Grundbegriffen (System, Zustand, Prozess), 1. Hauptsatz (Energie-
erhaltungssatz), Berechnung von Mischungsvorgängen (Energiebilanz), 2. Haupt-
satz (Irreversibilität, Einführung der Entropie), Zustandsänderungen (Isoba-
re/Isochore/Isotherme/Isentrope/Polytrope) und Darstellung im p,v/T,s-Diagramm, Be-
rechnung von Kreisprozessen (Carnot-, Gleichraum-, linkslaufende Prozesse, u.a.), Pha-
senwechsel reiner Stoffe am Beispiel des Wassers, h,s-Diagramm für Wasser-
dampf, Clausius-Rankine-Prozess, Grundlagen der Wärmeübertragung wie eindimen-
sionale Wärmeleitung, Konvektion und Strahlung

Kompetenzziele

Es werden die Grundlagen der Thermodynamik vermittelt. Nach Abschluss des Mo-
duls sind die Studierenden in der Lage, thermodynamische Fragestellungen analy-
tisch zu lösen. Darüber hinaus sind sie in der Lage, Idealprozesse hinsichtlich ihres Wir-
kungsgrades zu analysieren. Weiterhin können sie einfache Prozesse hinsichtlich ihrer Irre-
versibilität klassifizieren.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□✕ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur

• Vorlesungsskript
• Technische Thermodynamik (Cerbe/Wilhelms, Hanser-Verlag)
• Thermodynamik (Herbert Windisch, Oldenbourg Verlag)
• Thermodynamik (Hans Dieter Baehr, Springer Verlag)

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - (PO 2015) □✕ PM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - (PO 2015) □✕ PM

Bachelor Elektromobilität - (PO 2017) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Sicherheitsingenieurwesen - (PO 2015) □✕ PM

Angebot □ Wintersemester □✕ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 90 Stunden [6 SWS] 60 Stunden

Sprache Deutsch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Formelsammlung

Lehrende(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Christoph Heinrich

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Christoph Heinrich, N. N.

Kommentar

Änderungsdatum 21.11.2024
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Unternehmensführung und Personalmanagement

Inhalt

Unternehmen in seinem Umfeld, Unternehmensorganisation und Organisationsfor-
men, Unternehmensplanung mit den Phasen der Produktentstehung, Auftragsabwick-
lung und Produktherstellung, Personalbeschaffung, Arbeitsverhältnis und Personalein-
satz, Führung, Vergütung, Lohn und Leistungsbeurteilung.

Kompetenzziele

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen die Studierenden Ziele, Instrumen-
te und Stile der formellen und informellen Führung des Industriebetriebs. Sie beherr-
schen die Theorie der Personalführung und Organisationsentwicklung. Sie verstehen Zu-
sammenhänge zwischen inneren und äußeren Einflüssen auf ein Industrieunterneh-
men und deren Auswirkung auf Organisation und Führung.
Die Studierenden verstehen die Abläufe des Personalmanagements von der Personalbe-
schaffung bis hin zur Personalfreisetzung. An Fallbeispielen erlernen sie situative Abhand-
lungen von Personalführungsproblemen.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur • Vorlesungsunterlagen

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - (FPO 2023) □✕ PM

Bachelor Fahrzeugtechnik - (FPO 2023) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (FPO 2024) □✕ PM

Bachelor Mediziningenieurwesen - (FPO 2025) □✕ WPM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - (FPO 2023) □✕ WPM

Angebot □✕ Wintersemester □ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Deutsch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Herr Prof. Dr. Armin Wittmann

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr. Armin Wittmann

Kommentar

Änderungsdatum 16.07.2025
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Vehicle Integration and Safety

Inhalt

Es wird der komplette Entstehungsprozess eines neues Fahrzeugs behandelt. We-
sentliche Inhalte sind Herleitung von Anforderungen aus Kundenprofilen, der Desi-
gnprozess, Fahrzeugkonzeptentwicklung und die Packageentwicklung, Aerodynamikent-
wicklung, Strukturauslegung, Geräusche und Schwingungen (N&V), Mensch-Maschine-
Schnittstelle und besonders die Entwicklung der Fahrzeugsicherheit. Hierzu wird ei-
ne Einführung in das Simulationstool für Crashsimulation LS-Dyna gegeben.
The complete development process of a new vehicle is covered. Essential contents are deri-
vation of requirements from customer profiles, the design process, vehicle concept develop-
ment and package development, aerodynamics development, structural design, noise and vi-
bration (N&V), human-machine interface and especially the development of vehicle safe-
ty. For this purpose, an introduction to a simulation tool is given.

Kompetenzziele

Die Studierenden können die Grundlagen der Fahrzeugauslegung beschreiben und Anforde-
rungen an das Fahrzeugpackage ableiten. Sie können die Entwicklungsmethoden der Fahr-
zeugeigenschaften detailliert beschreiben und Maßnahmen zu Verbesserung der N&V-
, Struktur- und besonders Fahrzeugsicherheits-eigenschaften entwerfen. Die Studieren-
den können Fahrzeugeigenschaften kundenspezifisch ableiten und gegenüberstellen.
Students will be able to describe the fundamentals of vehicle design and derive require-
ments for the vehicle package. They can describe the development methods of the vehic-
le properties in detail and design measures to improve the N&V, structural and especial-
ly vehicle safety properties. Students will be able to derive and compare vehicle proper-
ties on a customer-specific basis.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Elektromobilität - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Sicherheitsingenieurwesen - (PO 2015) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - Allgemeiner Maschinenbau (PO 2015) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - Fahrzeugtechnik (PO 2015) □✕ PM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - Technische Sicherheit (PO 2015) □✕ WPM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - Fahrzeugtechnik (PO 2015) □✕ PM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - Allgemeiner Maschinenbau (FPO 2023) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - Sicherheitsingenieurwesen (FPO 2023) □✕ WPM

Bachelor Fahrzeugtechnik - (FPO 2023) □✕ PM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - Fahrzeugtechnik (FPO 2023) □✕ PM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen (auch dual) - Computational Engineering (FPO 2023) □✕ WPM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - (FPO 2023) □✕ WPM

Bachelor Maschinenbau (auch dual) - Allgemeiner Maschinenbau (PO 2015) □✕ WPM

Angebot □ Wintersemester □✕ Sommersemester □ Unregelmäßig
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Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden

Sprache Deutsch und Englisch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Peter König

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Peter König

Kommentar

Änderungsdatum 21.11.2024
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Verfahren der Mikro- und Nanotechnolog

Inhalt

• Einführung in Bio-Nano-Systeme, Reinraumtechnik
• Materialien der BioMEMS, Kristallografie
• Herstellung von kristallinem Silizium (Czochralski, Float-Zone)
• Thermische Oxidation und Epitaxie
• Schichtabscheidung: CVD (Chemical Vapor Deposition)
• Physikalische Schichtabscheidung: PVD (Physical Vapor Deposition)
• Dotiertechniken: Diffusion, Ionenimplantation, Annealing
• Lithografie: Kontakt- und Proximity-Belichtung, Waferstepper, Lacktechnik
• Nassätzen, Reinigen (isotrop, anisotrop, elektrochemisch)
• Trockenätzen: Ionenstrahlätzen, Reaktives Ionenätzen, Plasmaätzen
• Bulk-/Oberflächen-Mikromechanik,
• Aufbau- und Verbindungstechnik
• Biosensoren
• Lab on Chip und In-vitro-Diagnostik
• Mikrosysteme in neuralen Implantaten

Kompetenzziele

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls ist der Studierende in der Lage:
• Die Grundlagen der Herstellungstechnologie von Mikro- und Nanosystemen sowie mikro-
elektronischen Schaltkreisen mit Schwerpunkt in der Halbleitertechnologie zu verstehen.
• Die richtigen Herstellungsprozesse von mikro- und nanosystembasierten Bauelemen-
ten auszuwählen.
• Die Herstellungsparameter von mikrosystemtechnischen Bauelementen analytisch zu be-
rechnen
• Produktionsmasken zu designen.
• Die hergestellten Strukturen durch geeignete Messsyteme zu charakterisieren.

Lehrform

□✕ Vorlesung

□✕ Übung

□ Seminar/Seminaristischer Unterricht

□ Labor

□ Projekt

Empfohlene Voraussetzungen

Literatur • wird in der LV bekannt gegeben

Studienleistung

□ Übungsleistung

□ Laborleistung

□ Hausarbeit

□ Präsentation

□ Testat

Prüfungsleistung

□✕ Klausur

□ Mündliche Prüfung

□ Hausarbeit

□ Projektarbeit

□ Laborleistung

□ Abschlussarbeit und Kolloquium

□ Präsentation

□ Portfolio

Verwendbarkeit

Bachelor Medizintechnik - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Elektromobilität - (PO 2017) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (PO 2017) □✕ WPM

Brückenmodule Master IE - (PO 2021) □✕ WPM

Bachelor Informationstechnik (-dual) - (FPO 2024) □✕ WPM

Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik - (FPO 2024) □✕ WPM

Bachelor Elektromobilität - (FPO 2024) □✕ WPM

Bachelor Medizintechnik (-dual) - (FPO 2024 FPO 2025) □✕ WPM

Bachelor Elektrotechnik (-dual) - (FPO 2024) □✕ WPM

Angebot □ Wintersemester □✕ Sommersemester □ Unregelmäßig

Arbeitsaufwand

Kreditpunkte Kontaktzeit Selbststudium

5 60 Stunden [4 SWS] 90 Stunden
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Sprache Deutsch und Englisch

Dauer des Moduls 1 Semester

Zugelassene Hilfsmittel zur Erbringung
der Prüfungsleistung Keine

Lehrende(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Dara Feili

Modulverantwortliche(r) Herr Prof. Dr.-Ing. Dara Feili

Kommentar

Änderungsdatum 16.01.2025
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